STADT
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BESCHLUSSVORLAGE Referat Referat I
V0301/14 Amt Kammerei
offentlich Kostenstelle (UA) 0300

Amtsleiter/in Herr Franz Fleckinger

Telefon 3 05-13 16

Telefax 305-13 19

E-Mail kaemmerei@ingolstadt.de

Datum 18.09.2014
Gremium Sitzung am Beschlussqualitat | Abstimmungs-

ergebnis

Finanz- und Personalausschuss 10.10.2014 |Kenntnisnahme

Beratungsgegenstand

Quartalsbericht 3/2014 der Referate fur das Haushaltsjahr 2014

(Referent: Blrgermeister Wittmann)

Antrag:

Der Quartalsbericht 3/2014 der Referate wird zur Kenntnis genommen.

gez.

Albert Wittmann
Birgermeister



Finanzielle Auswirkungen:

Entstehen Kosten: [lja X nein

wenn ja,

Einmalige Ausgaben Mittelverfligbarkeit im laufenden Haushalt

Jahrliche Folgekosten Euro:

[ ] im VWH bei HSt:
[ ] im VMH bei HSt:

Objektbezogene Einnahmen |[] Deckungsvorschlag Euro:
(Art und Hohe) von HSt:

von HSt:
Zu erwartende Ertrége von HSt:
(Art und Hbhe)

[] Anmeldung zum Haushalt 20 Euro:
[] Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Héhe von Euro fur die

Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen.

[] Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in H6he von Euro miUssen zum Haushalt 20 wieder angemeldet
werden.

[] Die zur Deckung angegebenen Mittel werden fiir inren Zweck nicht mehr bendtigt.

Kurzvortrag:

Der Finanz- und Personalausschuss hat in seiner Sitzung vom 08.07.2010 festgelegt, dass der
Empfehlung des kommunalen Prifungsverbandes folgend, Quartalsberichte zur Budgetierung nur
noch erstellt werden sollen, wenn im unterjahrigen Budgetvollzug die festgelegten Berichtsgrenzen
von den Referaten Uberschritten werden.

Fur das Ill. Quartal gilt grundsétzlich die Berichtspflicht bei:

e Einnahmen unter 60%
e Ausgaben Uber 75%

Nach den allgemeinen Regelungen des FPA tritt die Berichtspflicht fir einen Abschnitt im
Gesamtbudget erst ein, wenn zusétzlich eine Abweichung von mindestens 10% beim jeweiligen
Abschnitt (Einnahmen; Ausgaben) gegeben ist.

Angesichts der Terminfestsetzung fur die Sitzung des Finanz- und Personalausschusses am
10.10.2014 und des notwendigen Bearbeitungsvorlaufes wurde abweichend vom Quartalsende der
Stichtag fUr die Budgetauswertung und —betrachtung auf den 15.09.2014 vorgezogen.



Insgesamt wurden die Planvorgaben fiur das Gesamtbudget eingehalten. Eine Berichtspflicht ist
somit fir keines der Referate eingetreten.

Die Einnahmen in H6he von 77.565.667 Euro erreichen 75,84 % des geplanten Ansatzes von
102.276.300 Euro.

Die Ausgaben liegen mit 158.995.459 Euro um 86.258.841 Euro unterhalb des Ansatzes in Hohe
von 245.245.300 Euro und erreichen somit 64,83 %.

Im 11l. Quartal wurde somit ein Kostendeckungsgrad von 48,78 % erzielt. Im Planansatz wird ein
Kostendeckungsgrad von 41,70 % angestrebt.






	Datum
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Dropdown4
	Dropdown5
	Kontrollkästchen7
	Text23
	Text24
	Kontrollkästchen8
	Text20
	Text21
	Text22
	Kontrollkästchen9
	Text25
	Sachverhalt

